
Protokoll der Jugendvollversammlung 
vom 20. Januar 2008 in Bad Kreuznach 

 
Anwesende:  Heike Fachbach (TSG Montabaur)   

Edwin Fachbach (TSG Montabaur)  
Melanie Pörtner (TSG Montabaur) stimmberechtigt 
Tim Müller (TSG Montabaur)  stimmberechtigt 
Sascha Fischer (TSG Montabaur)  stimmberechtigt 
Gerd Seegler (TSG Montabaur)  
Michael Schröder (TSC Koblenz) stimmberechtigt 
Joachim Vollmer (1. TC Worms)  
Alexandra Schmitt (1. TC Worms) stimmberechtigt 
Hans Kern (TSG Klingenmünster) stimmberechtigt 
Andreas Scheurich (Manta Mainz) stimmberechtigt 
Mathias Armbrüster (TSG Bad Kreuznach) stimmberechtigt 
Katja Moritz (TC Bingen) stimmberechtigt 
Nadin Guntlisbergen (Wettkampf LVST) 
Christoff Brand (TC Bingen) 
Nadine Bockius (TC Bingen) 
Michael Moritz  (Presse LVST) 
Jennifer Frank (TC Bingen) stimmberechtigt 
Kevin Donau (TC Bingen) stimmberechtigt 
Uwe Weishäupl (Ausbildung LVST) 
Peter Gaa  (Vizepräsident LVST) 
 

 
Erweiterung der Tagesordnung: 
 
Top 1: Eröffnung und Begrüßung 
Top 2:  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
Top 3:  Genehmigung der Tagesordnung 
Top 4:  a) Rückblick 2007 

b) Rückblick Lajula 2007 
Top 5: Wahlen 

a) Landesjugendwart/in 
b) stellv. Landesjugendwart/in 
c) Landesjugendkassenwart/in 

Top 6: Landesjugendlager 2008  
Top 7: Bundesjugendtreffen 2008  
Top 8: Fahrt der LVST-Jugend 2008  
Top 9: Verschiedenes 
 
Top 1: 
Joachim Vollmer begrüßte alle Anwesenden.  
 
Top 2: 
Er stellte die ordnungsgemäße Einladung fest.  
 
Top 3: 
Die Tagesordnung wurde um den Punkt – Top 9: LVST-Theorie ergänzt. Verschiedenes 
rückte auf Top 10.  
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Top 4:  
Rückblick 2007 
Joachim Vollmer berichtete das Amt im November nach dem Rücktritt von Gerd Seegler 
übernommen zu haben. Seit dem war er auf 2 Versammlungen und hat zu dieser 
Jugendvollversammlung eingeladen.  
Die Aktivitäten vor November werden von Gerd Seegler zusammengefasst. Hierbei 
wurden alle LVST-Aktivitäten und einige Vereinsaktivitäten der TSG Montabaur 
dargestellt. Hier Stichpunkte: 

• 2 x Ausbildertagung 
• Anschaffung der T-Shirts fürs Lajula (gelb) und für Vereine 

(schwarz für Worms und Montabaur, blau für ÜL und TL) 
• Lajula 2007 
• Jugendlager der TSG Montabaur 
• Jugendvollversammlung in Erfurt 
• Seminar Kindertauchen in Montabaur 

fiel leider unter Leitung des LVST aus, da die Veranstal tung zu spät 
ausgeschrieben war; im nachhinein kamen über 25 Anmeldungen – aber es wurde 
dann nur von Montabaur ausgerichtet – ohne LVST 

• einige Sportbundsitzungen 
• Organisation von Kindergeburtstagen für den Verein 
 

Andreas Scheurich berichtet einige Arbeitstagungen der VDST-Jugend in Vertretung von 
Gerd und Joachim besucht zu haben, auf dem Lajula anwesend gewesen zu sein und für 
den Verein noch einige Aktivitäten organisiert zu haben. Auch habe er beim Seminar 
Kindertauchen geholfen. Des weiteren hat Andreas an der letzten LVST Vorstandsitzung 
teilgenommen um das Projekt Bundesjugendtreffen 2008 vorzustellen. Die Kasse soll in 
diesem Jahr anders organisiert werden. Weitere Infos folgen.  
 
Rückblick Lajula 
Gerd berichtet, dass am Lajula am Samstag bis zu 150 Personen anwesend waren. Am 
Ankunftstag gab es zahlreiche Probleme, die dazu führten, dass das Abendessen erst 
gegen 21 Uhr eingenommen werden konnte. Die Tauchertaufe wurde wieder sehr gelobt. 
Mit dem Kompressor gab es nach einer vermuteten Sabotage Schwierigkeiten. Die 
Brevetierungen (unter der Leitung von Petra Straßburger) waren aber sehr gut organisiert 
und liefen reibungslos ab.  
 
Top 5 
Peter Gaa wird zum Wahlleiter bestimmt und übernimmt das Wort. Zunächst weißt Peter 
drauf hin, dass der alte Vorstand noch nicht entlastet ist.  
 
Joachim Vollmer beantragt die Entlastung des Vorstandes. Daraufhin fordert Peter Gaa, 
den Bericht der Kassenprüfer. Diese geben an, dass die Kasse von Ihnen noch nicht 
geprüft sei. Es sei ausgemacht gewesen, dies direkt vor der Sitzung zu machen. Es 
erfolgte eine Pause zur Prüfung der Kasse.  
 

Pause (15 Minuten) 
 

Christoff Brand und Nadine Bockius berichten die Kasse sei vorschriftgemäß geführt 
worden und der Kassenwart könne entlastet werden. 
Jennifer Frank wirft ein, dass sie als Jugendsprecherin keinerlei Informationen über den 
Rücktritt von Gerd Seegler erhalten hat. Bis zum heutigen Tag, erhielt sie trotz Mitteilung 
ihrer Mailadresse keinerlei Information vom Jugendvorstand. 
Joachim entschuldigt dies durch einen Ausfall seines Computers mit Datenverlusten.  
Der Vorstand wird einstimmig (11 Stimmen) entlastet.  
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a) Wahl zum Landesjugendwart 
Vorschläge für die Wahl des Landesjugendwart: 

• Andreas Scheurich (dieser lehnt ab) 
• Gerd Seegler (dieser lehnt ab) 
• Hans Kern (dieser lehnt ab) 
• Joachim Vollmer (dieser lehnt ab) 
• Katja Moritz (diese lehnt ab) 
• Heike Fachbach (diese lehnt ab) 
• Edi Fachbach 

 
Es fand eine offenen Wahl statt.  
Edi Fachbach wurde mit 11 Ja-Stimmen zum Landesjungendwart gewählt. Er nimmt 
diese Wahl an. 
 
b) Wahl zum stellv. Landesjugendwart 
Vorschläge für die Wahl zum stellvertretenden Landesjugendwart: 

• Katja Moritz 
• Joachim Vollmer 
• Andreas Scheurich (dieser lehnt ab) 
 

In einer geheimen Wahl erhielt Joachim Vollmer 5 Stimmen und 6 Stimmen gingen an 
Katja Moritz. 
Somit ist Katja Moritz die stellvertretende Landesjugendwärtin. Sie nimmt die Wahl an. 
 
c) Wahl zum Kassenwart 
Vorschläge für die Wahl des Kassenwartes: 

• Nadine Bockius (diese lehnt ab) 
• Andreas Scheurich 

 
Es fand eine offene Wahl statt.  
Andreas Scheurich wurde bei 11 Ja-Stimmen zum Kassenwart gewählt. Er nimmt diese 
Wahl an. 
 
Im letzten Jahr wurden für 2 Jahren Lisa Seegler (TSG Montabaur) und Jennifer Frank 
(TC Bingen) als Jugendvertreter gewählt. Sowie Nadine Bockius und Christoff Brand als 
Kassenprüfer. Alle vier bleiben weiter im Amt.  
 
Top 6: 
 
Das Landesjugendlager findet vom 21. bis 25. Mai 2008 am Jägerweiher statt.  
 
Ausschreibung: 
Änderung der Meldeadresse auf Edi Fachbach. Kaution (50 €) und Teilnehmergebühr  
(49 €/Person) sind bis zum 27.04.08 auf das Jugendkonto zu überweisen.  
 
T-Shirt: 
Es wird wieder T-Shirts in den Größen S bis XL in Gelb geben. Kindergrößen sind nicht 
erhältlich.  
Bestellungen der T-Shirt sollen bis zum Meldeschluss 27.04.08 erfolgen, da sonst diese 
nicht bis zum Landesjugendlager fertig sind. Bezahlung erfolgt mit der Meldung auf das 
Jugendkonto. 
Gerd Seegler übernimmt die Bestellung der T-Shirts. 
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Kompressor: 
Lehnart und Wagner stellen uns wieder einen Kompressor zur Verfügung. Joachim 
Vollmer wird diesen 3 Wochen vorher bei L&W bestätigen und dann auch zum Lajula 
mitbringen. 
Am Mittwoch um 20 Uhr findet durch Joachim Vollmer eine Einweisung in den Umgang mit 
dem Kompressor statt. Jeder Verein hat Personen zu stellen, die bei der Einweisung 
anwesend sein müssen. Die Anzahl der von den Vereinen zu stellenden Personen richtet 
sich nach der Anzahl der zu füllenden Flaschen des Vereins. 
Auch in diesem Jahr muss aus versicherungstechnischen Gründen ein Füllbuch geführt 
werden.  
Der TC Bingen wird wieder einen eigenen Kompressor mitbringen, und seine Flaschen 
selbst füllen.  
 
Essen: 
Das Essen soll wenn möglich wieder über die Metzgerei geliefert werden. Gerd schlägt zur 
Zeitersparnis vor, auch die Beilagen über die Metzgerei liefern zu lassen.  
Christoff Brand fragt daher an, ob die warme Mahlzeit nicht abends geliefert werden 
könnte. Jennifer Frank räumt ein, dass der Tauchablauf dadurch offener zu planen sei 
(Tauchen am Marxweiher). Heike Fachbach schlägt vor, dass es mittags eine Suppe und 
Brote gibt. Der Vorschlag findet Zustimmung. Kevin Donau bitte um klare Essenzeiten (im 
15 Minuten Takt). 
 
Abnahmen: 
Wie im letzten Jahr, soll wird es wieder DTSA*, DTSA**, KTA*** und Basic Diver 
Abnahmen geben. Des weiteren sind die Seminare Orientierung und KTA-Lebensraum 
Wasser geplant. Bei guten Sichtverhältnissen werden auch die neuen KTA-Apnoe 
Abzeichen angeboten.  
Die Abnahmekarten für DTSA* und ** müssen von den Prüflingen mitgebracht werden. Die 
Kosten für die Aufkleber OT (3,95 €) und KTA Lebensraum Wasser (3,50 €) sind vor Ort 
zu zahlen.  
 
Rauchen und Alkohol: 
Über den Verkauf von Alkohol durch den LVST letztes Jahr wurde heiß diskutiert. Es reicht 
aus den Jugendlichen nichtalkoholische Getränke zur Verfügung zu stellen.  

 
Gerd Seegler stellt folgenden Antrag: 
 
„Die Jugendversammlung möge beschließen, dass auf dem Landesjugendlager ein 
Alkoholverbot für alle Teilnehmer besteht.“ 
 
Der Antrag wurde mit 8 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen angenommen. 

 
Daraufhin stelle Alexandra Schmitt folgenden Antrag: 
 
„Die Jugendversammlung möge beschließen, dass ein rauchfreies Landesjugendlager 
ausgeschrieben werde (einschließlich Wasserpfeifen).“  
 
Der Antrag wurde mit 8 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung und 2 Gegenstimmen angenommen.  
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Besucher: 
Michael Schröder fragt an, wie man mit Tagesgästen verfahren soll. Gerd Seegler 
berichtet, das letztes Jahr Tagesgäste die mitverpflegt werden wollten rechtzeitig gemeldet 
werden mussten (Kosten werden dann bekannt gegeben) und das keine 
Übernachtungsgäste auf dem Gelände des LVST untergebracht waren.  
Übernachtungsgäste sind eigenständige Camper, die sich selbst verpflegen und beim 
Platzwart bezahlen müssen. 
 
Top 7: 
Andreas Scheurich berichtet dass das Bundesjugendtreffen 2008 vom 3. bis 5. Oktober 
2008 stattfindet. Als Ort ist die Jugendherberge Limburg (Hessen) geplant. Tauchen in 
Dietz wird nur bedingt möglich sein (Temperatur für Jugendliche im Oktober zu kalt).  Es 
wird jedoch auf jeden Fall von Referent Biologie des VDST ein SK Süßwasserbiologie 
angeboten. Des weiteren sind 8 Workshops geplant. Die Kosten werden sich auf  
49 €/Person belaufen. Dies ist eine Veranstaltung der VDST Jugend.  
 
Die Anwesenden stellen heraus, dass die Bundesveranstaltung positive oder negative 
Auswirkungen auf den LVST haben wird.  
 
Peter Gaa hebt hervor, dass die auf der LVST Vorstandsitzung am 10. Dezember 2007 
gestellten Fragen immer noch offen sind (z. B. Wer trägt evt. finanzielle Verluste – LVST 
oder VDST). Peter Gaa weißt Andreas Scheurich darauf hin, dass es auch sein Interesse 
sein sollte das finanzielle gut abzusichern, da er sonst als Privatperson haftet.  
 
Andreas Scheurich erklärt, dass er eine mündliche Zusage von Uwe Hoffman 
(Bundesjugendwart) hat, dass ein eventueller finanzieller Verlust durch den VDST 
getragen wird. Gerd Seegler berichtet, dass dies auch in den vergangen Jahren so war. 
Zudem wird von Andreas Scheurich herausgestellt, das er auch in einem hessischen 
Tauchverein Mitglied ist.  
 
Katja Moritz lobt das Engagement von Andreas Scheurich. Leider gab es keine 
Informationen an die Vereine, über dieses evt. anstehende Event, sodass bereits einige 
Vereine das Wochenende (1. Wochenende der Herbstferien) durch Clubfahrten oder 
privaten Urlaub verplant haben. Sie ist ebenfalls der Meinung, dass so lange es kaum 
Aktivitäten für Jugendliche im LVST gibt (Theorie und LVST-Jugendfahrt für 2008 noch 
nicht geplant), keine Bundesveranstaltung nach Rheinland-Pfalz geholt werden muss.  
 
Darauf erwiderte Andreas Scheurich, dass er alle Informationen direkt an Gerd 
Seegler/Joachim Vollmer weitergeleitet hat.  
 
Michael Moritz macht den Vorschlag, das Andreas Scheurich die offenen Fragen klärt und 
dass dann der LVST Jugendvorstand das Thema auf der Landesverbandsvorstandsitzung 
am 11. Febr. 08 weiter diskutiert und zum Abschluss bringt.  

 
Top 8 
Da bisher keine LVST Jugendfahrt geplant wurde, ist eine Fahrt für 2008 nicht mehr 
organisierbar. Die Jugendlichen wünschen eine solche Fahrt im Herbst 2009 und nennen 
mögliche Ziele: Kroatien, Türkei, Ibiza, Ägypten, Korfu, Estartit.  
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Top 9 
Andreas Scheurich berichtet, dass der Vorstand von Manta Mainz eine zu 
Verfügungsstellung der Clubräume für ein LVST Theoriewochenende ablehnte.  
Aus diesem Grund wurde von ihm nichts weiter in die Wege geleitet. Da jedoch 
nachfragen von Jugendlichen bereits bestehen, wird versucht noch ein 
Theoriewochenende für KTA***, DTSA* und DTSA** in einer Jugendherberge zu 
organisieren. Katja Moritz wird sich um die Jugendherberge bemühen und den Termin 
schnellstmöglich an Uwe und Edi weiterleiten. Die Jugendleiter werden durch eine 
vorläufige Ausschreibung informiert um schnell eine Gruppenplanung für die benötigten 
Helfer zu haben.  
 
Top 10 

• Katja Moritz und Joachim Vollmer machen den Vorschlag, die Jugendordnung zu 
überarbeiten. 

• Katja Moritz regt an, sich zweimal im Jahr mit der Jugend zu treffen wie es auch in 
der Jugendordnung steht. Jennifer Frank schlägt vor, dass 2te Treffen immer kurz 
nach dem Landesjugendlager zu machen, dann könnte man eine Zeitnahe 
Nachbesprechung des Lagers mit einflechten.  

• Michael Moritz schlägt vor, auch den Jugendvorstand des LVST auf der Homepage 
zu veröffentlichen. Katja Moritz schlägt vor auch eine Liste aller Jugendwarte mit 
Emails dort einzustellen.  

• Gerd Seegler übergibt die Wettkampfrichter Polo-Shirt´s an Nadin Guntlisbergen.  
 
Edi schließt gegen 13:00 Uhr die Versammlung.  
 
 

 
(Katja Moritz, Protokollführerin) 


